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^\ Essen Sie zu
H«y letztiührigen Preisen

Gefrieren Sie die Kost(en) ein

Kaufen Sie ein. wenn's billig ist. Erdbeeren im Mai.
Aprikosen im Juli. Spinat im Mai und Bohnen im
August. Nützen Sie Sonderangebote aus. oder kaufen
Sie ir grossen Mengen. Und gefrieren Sie ein. Obst.
Gemüse. Fleisch, Wild und Geflügel können bis zu
12 Monaten gelagert werden. Fisch, Brot. Torfen,
Fertiggerichte bis zu 3 Monaten.
Jetzt sind Sie unabhängig vom Ladenschluss. Ihre
Menüs müssen Sie nicht möhr nach Jahreszeiten richten.

Plötzlicher B.esuch bringt Sie nicht in Verlegenheit
Sie haben ja immer etwas im Haus. Jederzeit

frisches Obst, frisches Gemüse, frisches Fleisch.
Siemens-Gefriertruhen lassen sich leicht öffnen und
bleiben offen. Der Truhendeckel ist gewichtsentlastet.
Truhen mit über 250 Liter Fassungsvermögen sind ab-
schliessbar, haben Innenbeleuchtung und ein
Vorgefrierfach. Mehrzweckkörbe erleichtern das Einordnen
der Vorräte.

SIEMENS
Gefriergeräte

für eiskalte Rechner

Siemens Gefrierschränke sind mit herausziehbaren
Lagerkörben oder Klappgittern an den Lagerfächern
ausgestattet, ab 225 Liter auch mit geschlossenen
Vorgefrierfächem. Durch den Magnetband-Sicher-
heitsverschluss schliessen Gefrierschränke lautlos
und luftdicht.
Siemens-Gefriergeräte sind hervorragend isoliert und
haben eine Signalanlage: Grüne Lampe:. Normalbetrieb.

Gelbe Lampe: Schnellgefrieren. Rote Lampe:
Warnung! Sie leuchtet auf wenn die Temperatur einmal

unzulässig ansteigen sollte.
Garantie 24-Stunden-Service!
Ein guter Kundendienst ist die Lebensversicherung für
Ihre Vorräte. Damit wiklich nichts schiefgehen kann,
sind 23 Siemens-Kundendienststellen immer für Sie
da. Fall s ein Anruf genügt und innert 24 Stunden

kommt Hilfe.

Mitglied des Schweiz Tiefkuhlinstitutes STI

Sie sehen, ein Siemens-Gefriergerät bietet Ihnen
doppelte Sicherheil für Ihr Tiefkühlgut:
1 hohe Qualität des Gerätes
2. 24-Stunden-Service
Schauen Sie in unserem Farbprospekt, Sie finden darin

sicher auch Ihren -Typ.'.

NEBELSPALTER 61



Nebelspalter
Buchtip

Appenzeller Schlagfertigkeit
abgelauscht und aufgeschrieben
von Walter Koller:

300 Appenzellerwitze
80 Seiten in laminiertem Umschlag
Fr. 9.80

Der klassische Appenzellerwitz, der nicht
auf Kosten der Appenzeller, sondern auf
Kosten anderer geht - hier ist er im Druck
festgehalten. Gedruckte Witze wirken
allerdings oft gedrückt. Wer Dialektstudien
mit Zwerchfellreizung verbinden will,
mache die Probe, etwa auf folgendes
Exempel: «Am Chälblimaart z Herisau
het en Urnäscher Puur inere Weertschaft
e Soppe ggesse. Wonem d Chellneri
gschöpft het, zücht si mit de Chele au

no de Gschierfetze zor Soppe uus.
Natürli ischt de Chuedli gad ufgompet,
woner das gseä het. «E strohlegi
Sauwertschaft isch etz das», begehrt er uuf.
Seelerüebig het d Chellneri gsäät: «Du
chuemscht mer etzt grad recht, Chuedli,
globscht du, für achtzg Rappe chönn i
sidigi Foulärli is Köcht ini wörfe?» NZZ

DIE HOSE MIT DEM GUTEN SCHNITT

Erhältlich im Fachgeschäft Kleiderfabrik Hochdorf AG
6280 Hochdorf

Bei Ihrem
Buchhändler
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